
 

 

Entscheidung des Parteitages 

Angenommen:     Abgelehnt:     
 

Überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

A   Leitantrag an den 9. Landesparteitag 
 

A.1 Wirtschaftspolitische Leitlinien „Arbeiten, Wirtschaften und  
Leben – Diskussionsvorschlag zu einem Zukunftsprogramm für 
Sachsen“ 

 

ÄA.1.1. Änderungsantrag zu den Wirtschaftspolitischen Leitlinien –   
   Soziales ist gemeinsamer Wohlstand 
 
Einreicher:  Thomas Michaelis, Torsten Steidten 
 

Der Landesparteitag möge folgende Änderung beschließen: 
 
Zeilen 391 - 394 ersetzen: 
 
Alt: 
Durch den Gesetzgeber auf Bundesebene muss ein bedarfsorientiertes, repressionsfreies soziales 
Grundeinkommen für betreffende Bürgerinnen und Bürger in Höhe von 1.000 Euro je Monat und 
Person eingeführt werden. Das repressionsfreie soziale Grundeinkommen ist jährlich in der Höhe der 
Inflationsrate an die Preisentwicklung anzupassen. 
 
Neu: 
Durch den Gesetzgeber auf Bundesebene muss eine bedarfsorientierte, repressionsfreie soziale 
Mindestsicherung in Höhe von 1.050 Euro je Monat und Person eingeführt werden. Diese 
Mindestsicherung ist jährlich in der Höhe der Inflationsrate an die Preisentwicklung anzupassen.  
 
 
Begründung: 
 
Die vorgeschlagene Fassung entspricht den inhaltlichen Formulierungen im Bundestagswahlprogramm 
und auch im Parteiprogramm. 
Sowohl in Dokumenten auf Landes- (siehe z.B. der bei der Behandlung der Sozialpolitischen Leitlinien 
erzielte Kompromiss) als auch in solchen auf Bundesebene wird darauf hingewiesen, dass beim Thema 
Grundeinkommen noch Diskussionsbedarf in den Parteistrukturen besteht. Dem Ausgang dieser 
Diskussionen sollte nicht vorgegriffen werden, indem hier ohne Not der Begriff Grundeinkommen 
verwendet wird. 
 
 


